Muster für eine Jugendordnung im Sportverein 
Präambel
Die Jugendordnung des [Name des Sportvereins] dient als Grundlage für die Mitbestimmung und Förderung der jugendlichen Mitglieder innerhalb des Vereins. Sie soll die sportliche, soziale und persönliche Entwicklung der Jugendlichen unterstützen und ihnen eine aktive Rolle in der Vereinsgestaltung ermöglichen. Ziel ist es, ein harmonisches Miteinander zu schaffen, das von Respekt, Fairness und Gemeinschaftssinn geprägt ist.
§1 Name und Zugehörigkeit
Die Vereinsjugend des [Name des Sportvereins] bildet eine eigene Interessensvertretung innerhalb des Vereins und ist an die Satzung des Vereins gebunden.
§2 Aufgaben und Ziele
Die Jugend des Vereins hat die Aufgabe, sportliche, kulturelle und soziale Interessen der Jugendlichen zu fördern. Sie setzt sich insbesondere für:
1. Die Förderung der Jugendarbeit und Mitbestimmung,
2. Die Durchführung von sportlichen und außersportlichen Veranstaltungen sowie
3. Die Förderung des sozialen Engagements und der Persönlichkeitsentwicklung ein.
§3 Mitgliedschaft
Mitglieder der Vereinsjugend sind alle Vereinsmitglieder bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres.
§ 4 Finanzen
Die Jugend des Vereins führt und verwaltet sich selbständig und entscheidet über die ihr über den Haushalt des Vereins zufließenden Mittel im Rahmen der gemäß dieser Satzung unter Berücksichtigung der Gemeinnützigkeit des Vereins.
§ 5 Organe der Vereinsjugend
Die Organe der Vereinsjugend sind:
1. Die Jugendversammlung
2. Der Jugendwart / der Jugendleiter
§ 6 Jugendversammlung
1. Die Jugendversammlung ist das oberste Organ der Jugend des Vereins. 
2. Sie findet mindestens einmal jährlich statt. 
3. Die Jugendversammlung wird vom Jugendwart / Jugendleiter schriftlich oder in Textform unter Bekanntgabe der vorläufigen Tagesordnung zwei Wochen vor dem Termin, an dem sie stattfinden soll, einberufen.
4. Mitglieder der Jugendversammlung, die das …. Lebensjahr vollendet haben, haben je eine nicht übertragbare Stimme.
5. Die Jugendversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der Erschienen beschlussfähig.
6. Bei Abstimmungen und Wahlen genügt die einfache Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen werden nicht mitgezählt.
§ 7 Jugendwart / Jugendleiter
1. Der Jugendwart / Jugendleiter wird für X Jahr(e) gewählt und bleibt bis zur Neuwahl im Amt.*
2. Er vertritt die Interessen der Jugend der Vereinsjugend.
3. Er ist Mitglied im § 26 BGB Vorstand / erweiterter Vorstand.

§ 8 Änderung der Jugendordnung
Die Änderung der Jugendordnung bedarf der Zustimmung durch die Jugendversammlung mit einer Zwei-Drittel-Mehrheit der anwesenden Stimmberechtigten Mitglieder.
§ 9 Inkrafttreten
Diese Jugendordnung tritt nach Beschluss der Jugendversammlung in Kraft und bedarf der Zustimmung der Mitgliederversammlung des Vereins.
*alternativ/zusätzlich:
Der Jugendwart / Jugendleiter wird im Rahmen der Mitgliederversammlung bei der Wahl des Vorstandes nur bestätigt und nicht gewählt.
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